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Advent: Macht euch bereit …
chon ist es wieder so weit. Das 
Jahr ist wie verflogen, habe ich 
das Gefühl. Und der Advent 
steht schon vor der Türe.  

Advent heißt: Ankunft. In der Ad-
ventzeit bereiten wir uns innerlich, 
äußerlich und geistlich auf das vor, 
was wir dann am Heiligabend und an 
den Weihnachtstagen erfahren. Schon 
so oft haben viele von uns das Weih-
nachtsfest erlebt und 
doch ist und bleibt es 
immer wieder ein Wun-
der. Weihnachten verliert 
auch nach vielen Jahren 
seinen besonderen Zau-
ber nicht. 

Die Ereignisse und die 
Botschaft von Weihnach-
ten sind und bleiben un-
erwartet, tröstlich und 
kaum zu glauben: Gott 
kommt mitten in unserer 
Welt. Und das ganz anders als wir 
und alle Welt sich das hätten vorstel-
len können. 

Das Weihnachtsfest ist so facetten-
reich und so großartig, dass wir uns 
auf dieses Fest in besonderer Weise 
vorbereiten müssen. Man kann nicht 
einfach so – und unvorbereitet - in 
dieses Fest hineinschlittern. Das 
wussten die Christinnen und Christen 
schon seit alters her. Und wir wissen 
es aus unserer eigenen Erfahrung 
auch: Die Adventzeit ist unerlässlich. 

Im Advent machen wir uns in unserer 
Gemeinde auf ganz unterschiedliche 
Weise bereit. Wir feiern Adventer-
öffnungen und Adventgottesdienste. 
Wir öffnen Fenster beim Lebendigen 
Adventkalender. Adventfeiern in 
unterschiedlichen Zusammenhängen 
stimmen uns ein und schenken uns 
wunderbare Momente der Gemein-
schaft und der Besinnung. 

Der Advent ist eine Zeit, in der wir 
uns auf Neues und auf Veränderung 
vorbereiten. In diesem Advent müs-
sen wir uns auch auf eine gemeindli-
che Veränderung vorbereiten. 

Die Gottesdienststruktur unserer drei 
Predigtstätten in Pulheim, in Sinners-
dorf und in Stommeln wird sich et-
was verändern. Lesen Sie dazu insbe-
sondere die Seiten 6 und 7 im punkt.  

Sehr erfreulich ist, dass in allen drei 
Bezirken die Predigtstätten erhalten 
bleiben. 

S 

startpunkt 
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Jahreslosung 2020 
Mit dem Advent verändert sich eini-

ges in unserem Glaubensleben und 

auch im Leben der Gemeinde. Vieles 

bleibt aber auch unverändert. So auch 

die Tradition, dass ein neues Kalen-

derjahr unter eine biblische Losung 

gestellt wird. 

Im Jahr 2020 ist die Jahreslosung 

dem Markusevangelium entnommen 

und lautet: Ich glaube; hilf meinem 

Unglauben. (Mk. 9,24) 

Die Jahreslosung macht uns deutlich, 

dass auch der Glaube Veränderungen 

erfährt. Glaube ist nicht zeitlos und 

unveränderlich; das wäre auch ein 

Verlust an Glaubensreichtum. Unser 

Glaube wandelt sich mit unseren Le-

bensjahren und er wird auch zu jeder 

Zeit immer wieder neu auf den Prüf-

stand gestellt. 

So teilen wir wohl alle die Erfahrung, 

dass es nicht nur Zeiten gefestigten 

Glaubens gibt. Es gibt auch Phasen, 

in denen unser Glaube zaghaft oder 

angefochten ist. Es gibt Zeiten des 

Unglaubens. Der in dem Bild von 

Stefanie Bahlinger (Verlag am Birn-

bach) angedeutet Christus hilft unse-

rem angefochtenen Glauben auf und 

wandelt ihn durch die Kraft des Heili-

gen Geistes zu neuem Glauben. 

 

Eine friedliche Advent- und Weih-

nachtszeit und ein glaubensreiches 

Jahr 2020 wünscht Ihnen 

Johannes Böttcher 

IMPRESSUM 

punkt wird gestaltet von: Udo Hebbel (Grafik), Johannes Böttcher, Luisa Bren-

ner (Pu); Andrea Hagedorn, Maike Pungs (Sin), Sonja Meiners, Elisabeth Wen-

zel, Volker Meiling (Sto) v.i.S.d.P  

startpunkt 
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Advent, Advent… 

Eine etwas andere Adventsge-

schichte: Es kamen einmal ein paar 

Suchende zu einem alten Zenmeister. 

„Meister", fragte einer von ihnen 
„was tust du, um glücklich und zu-
frieden zu sein? Ich wäre auch gerne 

so glücklich wie du." 

Der Alte antwor-

tete mit mildem 

Lächeln: „Wenn 
ich liege, dann 

liege ich. Wenn 

ich aufstehe, 

dann stehe ich 

auf. Wenn ich 

gehe, dann gehe 

ich und wenn ich 

esse, dann esse 

ich." 

Die Fragenden 

schauten etwas 

betreten in die 

Runde. Einer 

platzte heraus: 

„Bitte, treibe kei-

nen Spott mit uns. Was du sagst, tun 

wir auch. Wir schlafen, essen und ge-

hen. Aber wir sind nicht glücklich. 

Was ist also dein Geheimnis?" 

Es kam die gleiche Antwort: „Wenn 
ich liege, dann liege ich. Wenn ich 

aufstehe, dann stehe ich auf. Wenn 

ich gehe, dann gehe ich und wenn ich 

esse, dann esse ich." 

Die Unruhe und den Unmut der Su-

chenden betrachtend, fügte der Meis-

ter nach einer Weile hinzu: „Sicher 
liegt auch Ihr und Ihr geht auch und 

Ihr esst. Aber während Ihr liegt, 

denkt Ihr schon ans Aufstehen. Wäh-

rend Ihr aufsteht, überlegt Ihr, wohin 

Ihr geht und wäh-

rend Ihr geht, fragt 

Ihr Euch, was Ihr 

essen werdet. So 

sind Eure Gedanken 

ständig woanders 

und nicht da, wo Ihr 

gerade seid.  

In einem jeden Ad-

vent wieder neu gilt 

es eine der größten 

und zugleich 

schwierigsten Her-

ausforderungen, 

glücklich und zu-

frieden zu sein. Ist 

es die Erinnerung an 

uneinholbar glück-

selige Tage der frühen Kindheit oder 

das übermächtige Bild eines gelunge-

nen Festes, wie es in Film und Wer-

bung präsentiert wird, die uns derart 

unter Druck setzen? Sei dem, wie 

ihm wolle, in kaum einer anderen 

Jahreszeit ist die Gefahr des Schei-

terns derart groß. 

Dabei bieten uns althergebrachte Tra-

ditionen Anleitung und Hilfestellung.  

haltepunkt 
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… ein Lichtlein brennt 

„Sei im Hier und Jetzt. Bleibe im 

Moment!“ das sind nicht nur Rat-

schläge moderner Coaching Gurus, 

sondern erst einmal wertvolle Hin-

weise des Kirchenjahres.  

Nachdem der November mit seinem 

Blick auf die Endlichkeit allen Da-

seins uns herausgelöst hat aus dem 

Zwang der ewigen Weltbeherr-

schung, dürfen wir im Advent darauf 

warten, was Gott stattdessen mit uns 

vorhat. Nur Gutes, des dürfen wir ge-

wiss sein.  

Allein, wir bringen uns leicht um das 

weihnachtlich erlösende Erleben, in-

dem wir allzufrüh die Leere wieder 

füllen, mit dem, von dem wir glauben 

wollen, es mache uns reich. 

Ich will gar nicht von Lebkuchen im 

September sprechen. Ich will von un-

serer rastlosen Unfähigkeit sprechen, 

die Hände in den Schoß zu legen.  

Sehr witzig, mögen Sie da antworten, 

aber der Blick in die Natur zeigt 

doch, dass es Zeiten der Langsamkeit 

braucht, in denen sich das Leben und 

auch die Lebendigkeit zurückziehen, 

um neue Kraft zu tanken. 

Nur wer Dunkelheit erlebt hat, weiß 

den Wert des Lichts zu schätzen. Nur 

wer die Stille ausgehalten, den er-

reicht der güldene Klang der Engels-

botschaft „Friede auf Erden“. 
Nimm doch nicht aus eigner Kraft 

vorweg, was du dir eh nicht selber 

schenken kannst.  

Advent ist eine Fastenzeit. Die vio-

lette Farbe unserer Paramente erin-

nert uns daran. Keine Zeit des An-

häufens, sondern eine Zeit des Weg-

lassens. 

So, wie es in dem wunderschönen 

kölschen Adventslied von Henner 

Berzau „Sid höösch, leev Lück, sid 

stell“ heißt: „Hat ehr Brassel, hat ehr 

Wöhl, doot nit verzage, doot dem Ig-

gel widder ens, de Rauh bewahre. Wä 

jet änd’re well un besser maache 

kann, fängk am eeschte met sich sel-

ver an.“ 

Die abwartende Haltung schenkt Zeit, 

auf sich selbst zu schauen. Wart ab, 

Mensch, mach dich bereit und lass 

dich überraschen. Was hindert dich 

am Glück, was steht scheinbar un-

überwindbar zwischen dir und dei-

nem Gott?  

Gib deinem Gott eine Chance, zu dir 

durchzudringen und nimm weg, was 

dich beherrschen will. 

Herzlich Ihr Volker Meiling 

haltepunkt 
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Immer wieder sonntags?

Wie können wir in Zukunft mit Vie­
len  eine  (Gottesdienst)-Gemeinde 
sein? Diese Frage hat unser Presbyte­
rium, also die Leitung der Pulheimer 
Gemeinde, in den letzten Jahren im­
mer wieder beschäftigt. Klar ist: Es ist 
gut,  wenn  viele  beteiligt  sind,  wenn 
sie mitmachen, mitdenken und mitre­
den können. Klar ist auch: Leere Kir­
chen machen niemandem Spaß.

Wir haben uns deshalb erst einmal ge­
fragt: Warum gehen Menschen über­
haupt in einen evangelischen Gottes­
dienst?  Mit  diesem Gedanken waren 
wir  nicht  allein.  Auch die  Evangeli­
sche  Kirche  in  Deutschland  (EKD) 
wollte eine Antwort darauf haben und 
hat eine Studie dazu in Auftrag gege­
ben. Befragt wurden mehr als 10.000 
Menschen  im  Alter  zwischen  9  und 
92 Jahren. Hier ist ihre „Hit-Liste“:

1. Die Atmosphäre muss
mich ansprechen.

2. Der Gottesdienst soll meinen 
Glauben ansprechen.

3. Ich interessiere mich 
für die Predigt.

4. Ich schätze die Pfarrerin bzw. 
den Pfarrer.

5. Mir gefällt die Musik.

6. Ich treffe im Gottesdienst 
Menschen, die ich mag.

7. Was ich hier erlebe, 
ist etwas Besonderes.

Wann  und  warum  Menschen  einen 
Gottesdienst besuchen, hängt von be­
stimmten Faktoren ab: vom Alter und 
der Kirchenbindung,  von der Region 
und der Art der Religiosität, von der 
Gemeinschaft, aber auch von der An-

gottesdienstpunkt
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gottesdienstpunkt

fangszeit – und dem persönlichen 
Zeitmangel. Bei den Sonntagsgottes­
diensten gibt es bei den Befragten ei­
ne Vorliebe für Anfangszeiten zwi­
schen 10 Uhr und 11.30 Uhr.

Viele  Gottesdienstformen

Daneben werden alternative Gottes­
dienstformen immer wichtiger. Die 
meisten wünschen sich einen Gottes­
dienst in ihrer Nähe. Wir stellen fest: 
Wir sind in unserer Pulheimer Ge­
meinde schon auf einem guten Weg 
mit vielen verschiedenen Angeboten.

Dazu gehören zahlreiche Schulgottes­

dienste, Kinder­ und Familiengottes­

dienste, Gottesdienste in Seniorenhei­

men, die Friedensgebete am Mitt­

woch, der „Gottesdienst anders“, Ju­

gendgottesdienste, Gottesdienste zum 

Weltgebetstag, zum Mirjam­Sonntag 

– und nicht zu vergessen: kölsche 

Gottesdienste in der jecken Zeit. 

Dieses vielfältige Angebot wollen wir 
auch in Zukunft erhalten. Wir müssen 
uns aber darauf einstellen, alles mit 
weniger Personal zu schaffen. Das ist 
vielleicht jetzt noch nicht immer so 
drängend, aber wir müssen die Wei­
chen für Veränderungen rechtzeitig 
stellen. Darum hat das Presbyterium 

beschlossen, die Gottesdienstzeiten in 
Sinnersdorf und Stommeln aufeinan­
der abzustimmen und am jeweiligen 
Standort zu reduzieren.

Was ändert sich bei uns?

Ab dem 1. Advent wird der Sonntags­
Gottesdienst in der Gnadenkirche in 
Pulheim wie gewohnt wöchentlich um 
9.30 Uhr gefeiert. In Stommeln wie 
auch in Sinnersdorf (neu!) ist der Be­
ginn um 11 Uhr. Für eine bessere Über­
sicht haben wir den neuen Predigtplan 
– ähnlich wie auf unserer Internetseite 
– farblich hinterlegt. Pulheimer Got­
tesdienste sind grün, Sinnersdorfer 
rot­orange und Stommelner gelb.

Sinnersdorf und Stommeln wechseln 
sich dabei ab: Am 1., 3. und 5. Sonn­
tag des Monats laden wir in der Regel 
in die Kreuzkirche nach Stommeln 
ein, am 2. und 4. Sonntag des Monats 
in die Friedenskirche nach Sinners­
dorf. Besondere Gottesdienste wie der 
Vorstellungsgottesdienst der Konfr­
manden, Konfrmationen oder Feiern 
zum 1. Advent werden natürlich wei­
terhin in beiden Bezirken gefeiert. 

Sinnersdorfer und Stommelner Got­
tesdienstteilnehmerinnen und ­teilneh­
mer können aber trotzdem jeden 
Sonntag zur Kirche gehen: Wenn Ihre 
Kirche nicht „dran ist“, rufen sie bitte 
einfach in Ihrem Gemeindebüro an 
und wir versuchen einen Fahrdienst 
zu organisieren. So kommen Sie dann 
zum Gottesdienst und wieder zurück.

Damit bleibt es dabei: Gottesdienst ist 
immer in Ihrer Nähe.

Ihre Maike Pungs

 ?
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Der nächste Kirchentag wird ökumenisch 
2019 war das Jahr des Dortmunder Kirchentages und wir haben in 
der letzten Ausgabe des punkt ausführlich darüber berichtet. Seit 
langem nun steht bereits fest, dass der nächste Kirchentag 2021 

wieder ein ökumenischer Kirchentag werden soll. 
Nach Berlin 2003 „Du sollst ein Segen sein“ und 
München 2010 „Damit ihr Hoffnung habt“ wurde 
für 2021 Frankfurt ausgewählt. Die Wahl der Stadt hängt immer 

auch an der Bereitschaft der einladenden Landeskirchen und Bistümer. So fiel 
die Wahl auf Frankfurt, eine Stadt, die in auch in ihrer kirchlichen Landschaft 
den letzten Jahren tiefgreifende Veränderungen durchlaufen hat. Vielleicht ein 
Symbol für eine mögliche Zukunft von Kirche…von der manche behaupten, sie 
sei ökumenisch, oder gar nicht. 

Inzwischen haben die vorbereitenden Gremien ihre Arbeit aufgenommen und 
Ende Oktober wurde anlässlich der Präsi-
dialversammlung das biblische Leitwort 
des III. ÖKT beschlossen: „schaut hin“ 
lautet es und stammt aus der Geschichte 
der Speisung der 5.000. 
(OEKT Präsident Thomas Sternberg, Bischof Georg 

Bätzing, Kirchenpräsident Volker Jung und OEKT 

Präsidentin Bettina Limperg bei der Verkündung 

des Leitwortes) 

Der Kirchentag lebt aber auch „zwischen den Jahren“ in den neuen Liedern und 
Formen, die Menschen vom Besuch der Kirchentage mitbringen. So auch in der 
Kirchengemeinde Pulheim. Neues geistliches Liedgut hat in unseren Gottes-
diensten einen festen Platz.  

Einmal im Jahr feiern wir den „Kirchentagssonntag“, in dem es um das bibli-
sche Leitwort des kommenden Kirchentages geht. Daher hier schon mal die 
Einladung: Geht hin und schaut! 

Sonntag, 1. März 2019, 11:00 Uhr  
Kreuzkirche Stommeln 

höhepunkt 
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Evangelische  
Kirchengemeinde Pulheim 
Bezirk Pulheim - Gnadenkirche 
Gustav-Heinemann-Straße 28 
50259 Pulheim 
 
 
 
Pfarrer Johannes Böttcher 95 77 54 
 Gustav-Heinemann-Straße 28A 
 johannes.boettcher@ekir.de 
 
Pfarrerin Sabine Petzke 0221-530 31 65 
 Frohnhofstraße 151 
 50827 Köln 
 sabine.petzke@ekir.de 
 
Prädikant Sammy Wintersohl  sammy.wintersohl@kirche-koeln.de 
 
Gemeindebüro Luisa Brenner 
 Di. und Fr. 9:00 – 13:00, Do. 15:00 – 18:00 509 38 
 Gustav-Heinemann-Straße 28 
 Gnadenkirche-pulheim@kirche-koeln.de 
 
Jugendleitung Luisa Brenner  509 38 
 Luisa.brenner@ekir.de 
 
Küsterin Rosa Eisenbraun  84 13 40 
 
Presbyter / Ingo Beckmann ingo.beckmann@ekir.de 
Presbyterin Helgard Eckardt helgard.eckardt@ekir.de 
 Marion Hardegen marion.hardegen@ekir.de 
 Dr. Alfred Paulick alfred.paulick@ekir.de 
 Andreas Reuter andreas.reuter@ekir.de 
 Annette Theisen annette@vtheisen.de 
 
Redaktion Johannes Böttcher 95 77 54 
punkt Udo Hebbel 

lokalpunkt 

mailto:boettcher@ekir.de
mailto:petzke@ekir.de
mailto:alfred.paulick@ekir.de
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Wir öffnen wieder Adventfenster! 

Wir freuen uns, dass sich wieder viele Familien bereit 

erklärt haben, an unserem lebendigen Adventskalender 

mitzuwirken. Wir werden uns um 18:00 Uhr vor dem 

jeweiligen Haus treffen. Wir singen Lied, hören eine 

kleine Geschichte und dann wird das geschmückte 

Fenster geöffnet. 

Manchmal gibt es auch noch einen Kakao oder Glüh-

wein. Es ist Zeit für Gespräche und für eine gemein-

same Einstimmung auf Weihnachten. 

 

 

Montag 02.12. Gemeindefenster, Gustav-Heinemann-Straße 28 

Dienstag 03.12. Information unter: www.kirche-pulheim.de 

Mittwoch 04.12. Friedensgebet, Gnadenkirche 19:00 Uhr 

Donnerstag 05.12. Information unter: www.kirche-pulheim.de 

Freitag 06.12. Familie Brakonier, Kantstraße 4b 

 

Montag 09.12. Dietrich-Bonhoeffer Schule, Auweilerstraße 11 

Dienstag 10.12 Familie Sell, Saphirallee 15 

Mittwoch 11.12. Familie Rosenberger, Beethovenstraße 68 

Donnerstag 12.12. Information unter: www.kirche-pulheim.de 

Freitag 13.12. Familie Lemm, Am Wiesenhang 42 

 

Montag 16.12. Familie Hardegen, Venusweg 4 

Dienstag 17.12. Familie Holzapfel, Aurikelweg 55 

Mittwoch 18.12.  Information unter: www.kirche-pulheim.de 

Donnerstag 19.12. Familie Fischer, Am Wiesenhang 7 

Freitag 20.12. Familie Leding, Stefan-Lochner-Str. 18 (Garten) 

 

 

 

Abholtermin für die punkt-Verteiler 

Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  

Die nächste Ausgabe des punkt (März - Mai) liegt  

für Sie ab dem 24. Februar zur Abholung im  

Gemeindebüro bereit.  

Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz. 

glanzpunkt 
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Kinder 

Eltern-Kind-Gruppe (1 - 2 Jahre)  
Montag, 9:00 Uhr – 10:30 Uhr und 10:30 – 12:00 Uhr 

Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53  

Eltern-Kind-Gruppe (½ - 1 Jahre) 

Dienstag, 9:30 Uhr, Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53 

Spielgruppe (ab 2 ½ Jahre) 

Mittwoch und Donnerstag, 9:00 Uhr, Kontakt: Claudia Carstens  5 19 53 

Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 12 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt Jutta Struck  5 18 43 

Kindergottesdienst-Team (14tägig) 
Kontakt: Anita Hoffmann  95 77 52  

Jugend 

Open house im Jugendhaus (12 - 16 Jahre)  
Mittwoch, 18:00 – 20:00 Uhr 

Freitag, 18:00 – 20:00 Uhr 

Kontakt: Luisa Brenner  5 09 38 

Frauenkreise 

Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr,  
Kontakt: Hannelore Günther  5 07 41, Sieglinde Queisser  5 35 84 

Frauenkreis (14-tägig) 
Donnerstag 14:30 Uhr, Kontakt: Helga Koschinski  77 78 

Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, für alle, die Spaß am Selbermachen haben 

Kontakt: Kontakt Jutta Struck  5 18 43 

Senioren 

Gedächtnistraining für Senioren (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Rosi Diekhoff  5 28 95 

Ökumenischer Seniorentreff 
Dienstag, 14:30 Uhr, Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14, Claudia Uylen  8 15 65 

treffpunkt 
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Bibelarbeit 

Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 19:30 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 

Hausbibelkreis  
jeden zweiten Donnerstag im Monat um 20:00 Uhr 

Termin erfragen über Kontakt: Familie Beckmann  47 14 91 
 

Musik 
Singkreis  
jeden letzten Mittwoch im Monat um 18:00 Uhr Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14 

Kinderchor „Ohrwürmer“ (ab 8 Jahre) 
jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr Kontakt: Viola Metz  01795487748 

Brass-Band  
jeden Freitag von 16:00 bis 17:00 Uhr Kontakt: Colin Smith  57 01 28 
 

Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis 
(Evangelische, katholische und Evangelisch-freikirchliche Gemeinde) 

Kontakt: Petra Paulick  51 00 1 

 

Selbsthilfe / Selbsterfahrung 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

Yoga 
Freitag, 17:30 Uhr, Kontakt: Andrea Gill  68 17 

 

punkt-Verteiler gesucht 
Für folgende Bezirke suchen wir noch dringend Verteiler: 

Bezirk 4: Everhardstr./Greesberger Str./Hackenbroicher Str. 

Bezirk 34: Escher Str./Goldammerweg/G.-Heinemann-Str. 

Bezirk 57: Albert-Schweitzer-Str./Käthe-Kollwitz/Maria- 

                  Montessori-Str./von-Bodelschwingh-Str. 

Informationen erhalten Sie bei Luisa Brenner:  509 38 

treffpunkt 
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Es wurden getauft: 
 

 

 

 

 

 

 

Es wurden getraut: 
 

 

 

 

 

 

Es wurden kirchlich bestattet: 
 

 

 

 

 

 

Aus Datenschutzgründen werden keine  
personenbezogenen Daten in der  
Web Version des Punkt veröffentlicht.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

 

wendepunkt 
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Krabbelgottesdienst 
Herzliche Einladung zum Krabbelgottesdienst für 

die Kleinsten in der Gemeinde. Die Krabbelgottes-

dienste finden in der Gnadenkirche statt.  

24. Januar, 15:30 Uhr 

28. Februar, 15:30 Uhr 

 

 

 

Kindergottesdienst 
Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst für die 

Kinder von 4 bis 11 Jahren, im Gemeindehaus an der 

Gnadenkirche. Die Eltern sind zu den Kindergottes-

diensten ebenfalls eingeladen. 

  1. Dezember 11:00 Uhr mit Adventeröffnung 

12. Januar 11:00 Uhr  
  2. Februar 11:00 Uhr in Köttingen (FamFreizeit) 

  1. März 11:00 Uhr  
 

 

 

Weihnachtsgeschenkewerkstatt 
Am Samstag, den 14. Dezember basteln wir mit 

Kindern ab 5, Jahren kleine Weihnachtsge-

schenke im Jugendhaus. Für einen Imbiss, Getränke 

und Weihnachtsstimmung ist gesorgt. 

Ein Kostenbeitrag von 15,00€ wird erbeten. 
Info und Anmeldung bei Luisa Brenner:  509 38 

 

 

Kino im Jugendhaus 
Für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren veran-

stalten wir wieder Kinoabende im Gemeindehaus  

jeweils an einem Freitag ab 19:00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Freundinnen und Freunde sind 

herzlich willkommen. 

Termine sind: 6. Dezember, 10. Januar,  

                       7. Februar, 13. März 

kinder- und jugendpunkt 
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Meditatives Tanzen 
Wir laden ein zum: Meditativen Tanzen mit Helgard 

Weise-Sunnus am Freitag !, den 13. Dezember von 

15:00 bis 18:00 Uhr. Wir treffen uns im Gemeindehaus 

an der Gnadenkirche. Zum Tanzen bitte bequeme Schuhe 

mitbringen. Wir bitten zur besseren Planung um Anmel-

dung über unser Gemeindebüro:  509 38.  

 

Familienfreizeit 
…  ist wie Urlaub – nur noch schöner! Im Jahr 2020 

findet sie vom 31. Januar - 2. Februar statt.  

„Vertrauen“ ist unser Thema. Wem oder was können 

wir vertrauen – Gott etwa? Zu diesen und noch viel 

mehr Fragen wird es unterschiedliche Zugänge für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene geben. 

In der Bildungsstätte in Köttingen bei Lindlar gibt es 

Familienzimmer und ein großes Freizeitangebot. 

Weitere Informationen gibt es bei Jutta und Hans-Martin Struck:  51 843. 

 

Erwachsenenfreizeit: „und siehe, es war sehr gut“ –  
von der Schöpfung zur Bewahrung 

Wie können wir das Gute bewahren? Geben uns die biblischen Schöpfungsbe-

richte Hinweise darauf? Welche Hoffnungen haben wir für die Zukunft?  

Mit diesen Fragen wollen wir uns auf unserer Freizeit für Erwachsene mittle-

ren Alters beschäftigen. 

Vom 14. - 16. Februar 2020 fahren wir an den Niederrhein nach Hinsbeck.  

Wir haben zudem genug Zeit zum Ausspannen und spazieren gehen.  

Nähere Informationen gibt Frau Petzke:  0221/5303165. 

 

Weltgebetstag der Frauen 
Der Weltgebetstag „Steh auf und geh!“ für das Jahr 

2020 wurde von Frauen in Zimbabwe vorbereitet.  

Wir feiern den Weltgebetstag am  

Freitag, den 6. März 2020 

15:00 Uhr Gemeindesaal / Gnadenkirche 

19:00 Uhr Pfarrsaal / St. Kosmas und Damian 

hinweispunkt 
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Adventeröffnung 
Am Sonntag dem 1. Dezember um 11:00 er-

öffnen wir die Adventzeit mit einem Gottes-

dienst für Alt & Jung. Anschließend feiern wir 

weiter bei einem Mittags-Buffet und Weih-

nachtswerkstatt für Kinder. 

Wir freuen uns über Beiträge für das Mittags-

Buffet (Fingerfood, Salat etc.) und bitten um 

Anmeldung im Gemeindebüro (Tel.: 5 09 38). 

Feierabendmahl 
Am 3. Advent, Sonntag den 15. Dezember feiern wir den Gottesdienst als 

Feierabendmahl mit Kaffeetrinken um 16:00 Uhr im Gemeindesaal. Bitte 

bringen Sie, wenn möglich, etwas Gebäck mit. 

Heiligabend 
15:00 Uhr – Gnadenkirche 15:00 Uhr - Gemeindesaal 

Christvesper Kleinkinder-Gottesdienst 

(Pfarrer Böttcher) (Pfarrerin Petzke) 

 

16:30 Uhr – Gnadenkirche 16:30 Uhr – Gemeindesaal 

Christvesper Familiengottesdienst 

(Pfarrerin Petzke) (Pfarrer Böttcher) 

 

18:00 Uhr – Gnadenkirche  23:00 Uhr – Gnadenkirche 

Christvesper  Mette zur Nacht 

(Pfarrerin Petzke) (Pfarrer Böttcher, 

 Prädikant Wintersohl) 

 

1. Weihnachtstag 2. Weihnachtstag 
9:30 Uhr – Gnadenkirche 17:00 Uhr - Gnadenkirche 

mit Abendmahl Singe-Gottesdienst 

(Pfarrer Böttcher) (Pfarrerin Petzke) 

 

Sylvester 
16:00 Uhr – Gnadenkirche  

mit Abendmahl 

(Pfarrerin Petzke) 

feierpunkt 
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Ev. Kirchengemeinde Pulheim 
Kreuzkirche – Stommeln 
Paul-Schneider-Str. 2 
50259 Pulheim-Stommeln


 

Pfarrer: Volker Meiling 
Paul-Schneider-Str. 6 
meiling@kirche-koeln.de 

922 653 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Gemeindehelferin 

Sonja Meiners 
Paul-Schneider-Str. 2 
Di - Do von 900- 1300 Uhr 

28 74 

 

 kreuzkirche-stommeln@kirche-koeln.de 

Küster: Michael Tröscher 
Auf der Höhe 36 

37 88 

Presbyter/in: Matthias Fischer 80 31 781 
 Bodo Becker 300 137 
 Lars Becker 803 11 63 
 Angelica Wehrmann 140 980 
 

 

Kindertagesstätte 
„Der Regenbogen“ 

Jessica Paul 147 70 

Redaktionsteam 

„punkt“ 

Volker Meiling, Sonja Meiners, 
Elisabeth Wenzel 

28 74 

 

lokalpunkt 
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Es wurden getauft: 

 

  

 

Es wurden kirchlich bestattet: 

 

  

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der web Ausgabe des Punktes 

keine personenbezogenen Daten veröffentlicht. 

 
Ki-Ba-Na 

(Vor-) Weihnachtsbasteln 
für Grundschulkinder 

Wie in jedem Jahr laden wir auch in diesem alle Grundschulkinder 

zum vorweihnachtlichen Basteln und Backen in die Kreuzkirche.  

Angekündigt hat sich auch Herr Nikolaus mit einem Sack voller Ge-

schenke für die braven Kinder. („nur für die braven“, hat er gesagt!) 

Mit warmem Kakao, Keksen und Weihnachtsliedern lassen wir den 

Nachmittag gemütlich ausklingen. 

Wenn Sie Lust haben, uns bei der Bastelaktion zu helfen, rufen Sie 

bitte in unserem Gemeindebüro unter  2874 an. 

Freitag, 6. Dez., 1500 – 1700 Uhr in der Kreuzkirche 

 

wendepunkt 
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1100 Uhr: Familiengottesdienst 

ab 1200 Uhr: Mittagessen  
und adventlicher Basar 
allerlei Kostbarkeiten und Bastelarbeiten, Kunst-
handwerk und Spielwaren. 

Der Erlös geht an die KiTa Regenbogen. 

1300 Adventssingen der KiTa Kinder 
 

  

 

   

 

 

 

 
 

Kreuzkirche Stommeln 

1. Dezember ab 11:00 Uhr 

treffpunkt 

Kaffee & Kuchen 
Lasagne &  
Möhreneintopf 
Glühwein …. 
lecker, lecker !! 
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15:30 Uhr Familiengottesdienst 
Die Weihnachtsgeschichte 

(Empfehlung: ab 0 Jahre, garantiert nur 35 Minuten) 

16:30 Uhr Familiengottesdienst 
Krippenspiel der Konfirmanden 

(Empfehlung: ab 8 Jahre, sehr voll!) 

 
23:00 Uhr Christmette 
Jazziges zur Heiligen Nacht 

 

höhepunkt 

Es begab sich aber zu 
der Zeit, dass ein Gebot 
von dem Kaiser Augustus 
ausging, dass alle Welt 
geschätzt würde.  
Und diese Schätzung war 
die allererste  

Lukas 2 
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- Termine der Gruppen - 

 Wann Was Wer 

Montag 1700-1900 Bläserprobe „Die Spätzünder“ Albert Kandels 

Dienstag 1600-1800 Vorbereitungskreis Kinderbibelwoche 
(alle sechs Wochen) 

Meiling /  
Petry 

1630-1800 Vorbereitungskreis Familienkirche 
(regelmäßig v.d. Familienkirche) 

Meiling & Team  
 

Mittwoch 1600-1800 Frauenkreis 
(2./4. Mittwoch im Monat) 

Wehrmann 

Donnerstag 845-1000 Frühstückstreff für Menschen mit Zeit 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

1000-1130 Besuchsdienstkreis 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

1000-1130 Bibelarbeitskreis 
(2./4. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Probe Band mit „Ä“ Lutz Tränkle 

Freitag 1130-1200 Kindergartengottesdienst 
(2. Freitag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Samba Müühs 
(nach Vereinbarung) 

Jürgen Enders 

Samstag 1300-1900 Konfirmandenunterricht 
(einmal im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

 

treffpunkt 
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Ökumenische 
Adventssammlung 2019 

16. November bis 
7. Dezember  

 

 

www.wirsammeln.de 

Bitte beachten Sie:  
Unsere Sammlerinnen haben einen Ausweis 
der evangelischen oder katholischen Kirchen-
gemeinde Stommeln.  

In den Straßen, in denen keine Haussammlung durchgeführt werden kann, fin-
den Sie Überweisungsträger mit Anschreiben in den Briefkästen. Wir danken 
für Ihre Spenden! Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen zur Verfügung. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!  

… die fünfte Jahreszeit steht vor der Tür! 

 

      Sonntag 

       9. Feb. 2020, 11 Uhr 

  Familiengottesdienst mit  

Dreigestirn (Kostümierung erwünscht!) 

Kreuzkirche Stommeln 
(Hochburg rheinischen Frohsinns) 

Musik: die Spätzünder , Tanz der Sonnenkinder 
… anschließend veranstaltet der Förderverein der KiTa Regenbogen 
einen Familienkarneval in den Räumen der Kreuzkirche. Für das leibli-

che Wohl ist gesorgt. 

treffpunkt 
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70 Jahre 
 

 

 

 

75 Jahre 
 

 

 

 

80 Jahre 
 

 

 

85 Jahre 
 

 

 

86 Jahre 
 

 

 

88 Jahre 
 

 

89 Jahre 

 

 

90 Jahre 
 

 

 

91 Jahre 
 

 

92 Jahre 
 

 

93 Jahre 
 

99 Jahre 

Aus Gründen des Datenschutzes werden in der web Ausgabe des Punktes 
keine personenbezogenen Daten veröffentlicht 

glanzpunkt 
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Die Kreuzkirche lädt ein, den letzten Abend des Jahres mit anderen 

netten Familien zu verbringen. Für Getränke ist gesorgt, über einen 

Beitrag zum Buffet freuen wir uns. Chill-out Areas für die ganz-

kleinen werden bereitgestellt. Info und Anmeldung unter 922 653. 
 

 

   Gottesdienst  

und Empfang zum neuen Jahr 
mit musikalischem Rück- und Ausblick,  

präsentiert von Wolfgang Schulz-Pagel (Klavier) 

Freitag, 10. Januar 2020 –    19:00 Uhr 

Kreuzkirche Stommeln 

lokalpunkt 
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Ev. Kirchengemeinde Pulheim 
Friedenskirche Sinnersdorf 
Horionstr. 12 
50259 Pulheim-Sinnersdorf

 
Pfarrerin: Maike Pungs 

Am Zehnthof 82 
pungs@kirche-koeln.de 

9571248 

Sprechstunde: nach Vereinbarung 

Gemeindehelferin Andrea Hagedorn 
Horionstr. 12 
Di - Do von 900- 1130 Uhr 

963443 

  

 friedenskirche-sinnersdorf 
@kirche-koeln.de 

Küsterin: Angelika Bergande 461285 

Presbyter/in: M. Siebörger-Kossow 51901 
 B. Schwan 962356 
 G. Maier 9691860 

 

 

lokalpunkt 
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Senioren-Nachmittag mit Gästen

Wie immer in der Adventszeit laden wir Sie auch in diesem Jahr wieder herzlich 

zu einer kurzweiligen Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren ab 70 

Jahren ein. Zusammen mit Gästen, die unseren adventlichen Nachmittag 

bereichern werden, kommen wir am Dienstag, 3. Dezember 2019, von 15 bis 

17 Uhr zusammen, hören Frohes und Besinnliches und singen gemeinsam Ad­

vents­ und Weihnachtslieder. Ob allein oder zu zweit: Je mehr Menschen kom­

men, umso stimmungsvoller wird es! Wenn Sie dabei sein möchten, melden sich 

bitte bei Andrea Hagedorn, Tel.: 963443.

Krippentag im Rhein-Erft-Kreis

Weihnachtszeit ist Krippenzeit. Deshalb nehmen wir auch 2020 wieder am 

Krippentag des Rhein­Erft­Kreises teil. Am Sonntag, 12. Januar 2020, von 14 

bis 17 Uhr, können in vielen Kirchen – und natürlich auch in unserer Friedens­

kirche – Krippen in unterschiedlichen Formen und Stilrichtungen besichtigt 

werden. Schauen Sie doch einmal vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Weihnachtsfahrplan 2019

Heiligabend, 24. Dezember

15 Uhr Familiengottesdienst

mit Krippenspiel

Pfr.in Pungs

17 Uhr  Christvesper 

Pfr.in Pungs

2. Weihnachtstag, 26. Dezember

11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,

Pfr. Meiling

Silvester, 31. Dezember

16:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

 Pfr. Meiling
© P. & J. Schumacher, Stommeln

Wir wünschen Ihnen 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest!

infopunkt
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infopunkt

Weihnachtskonzert mit Sinner’s Blow

Das Blasorchester Sinner’s Blow gibt ein Weihnachts­

konzert am Donnerstag, 19. Dezember 2019, 19:30 

Uhr, in der katholischen Kirche St. Hubertus, Kölner 

Straße 76. Der Eintritt ist frei, über eine Spende freuen sich die Musikerinnen 

und Musiker – ebenso wie über zahlreiches Erscheinen.

Segens-Aktion mit den Sternsingern

Ob katholisch oder evangelisch, alle Kinder, die Lust haben, beim Sternsingen 

mitzumachen, können sich am Samstag und Sonntag, 11. und 12. Januar 

2020, an der Aktion beteiligen. Einzige Voraussetzung: Bitte per Telefon im ka­

tholischen Pfarrbüro anmelden unter 6313. Und wer soviel Segen bringt, erhält 

auch zwischendurch ein leckeres Mittagessen.

Ein herzliches Dankeschön!

Ganz herzlich Danke sage ich allen, die sich 2019 mit 

ehrenamtlichem Engagement in der Friedenskirche

eingebracht haben. Danke an die, die eine Gruppe geleitet,

die im Namen der Kirchengemeinde Gemeindeglieder besucht,

die den punkt verteilt oder die Gemeinde an der einen

oder anderen Stelle unterstützt und bereichert haben. 

Sie alle tragen zu unserer lebendigen Gemeinde bei.

Dafür: Herzlichen Dank! 

Ihre Maike Pungs

Unterwegs mit drei Königen

Beim ökumenischen Kinderbibel­Nachmittag am Samstag, 25. Januar 2020, 

von 15 bis 17 Uhr, heißt das Thema „Wir sind mit den drei Königen unterwegs 

nach Bethlehem“. Wir laden alle Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren 

herzlich ein. Das Motto: Dabei sein, spannende Geschichten hören, singen, spie­

len, basteln – und ganz viel Spaß haben. Wegen eine begrenzten Teilnehmer­

zahl bitten wir um eine Anmeldung bis zum 17. Januar an Andrea Hagedorn, 

Tel.: 963443
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„Gottesdienst anders“

Raum für Stille, moderne Lieder und eine bekannte 
Bibelgeschichte aus ungewohnter Perspektive – das 
ist „Gottesdienst anders“ in Sinnersdorf. Statt einer 
Predigt stehen meditativ vorgetragene Gedanken im 
Mittelpunkt, die von Improvisationen an der Orgel 
begleitet werden. Der nächste „Gottesdienst anders“ 
findet statt am Sonntag, 26. Januar 2020, 18 Uhr, 

in der Friedenskirche, wie immer vorbereitet von einem Team aus Ehrenamtli­
chen. Wer bei der Vorbereitung mitmachen möchte, kann sich gerne bei Maike 
Pungs melden, Tel.: 963443.

Ein Abend über die koptischen Kirchen in Ägypten

Immer wieder berichten Medien über Angriffe auf koptische Kirchen in Ägyp­
ten. Die christliche Minderheit in dem nordafrikanischen Land sieht sich zum 
Teil verfolgt. Doch die Situation ist weitaus komplexer. Die koptisch­orthodoxe 
Kirche ist die älteste Nationalkirche der Welt. Heute sind die Christinnen und 
Christen in Ägypten in der Minderheit. Sie leben ihren Glauben im Spannungs­
feld von islamistischer Bedrohung und teilweise staatlicher Diskriminierung.

Pfarrerin Maike Pungs ist im November 2019 nach Ägypten gereist und hat in 
dem nordafrikanischen Land  Projekte und Vertreter der koptischen Kirche besucht:

infopunkt
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infopunkt

● Ein Sozialprojekt für Müll­

kinder in den Müllstädten vor 

Kairo.

● Die diakonische Arbeit der 

Schwestern von St. Marie, die 

Kindergärten und Schulen auf­

bauen, Armenspeisung anbieten 

und mit Bildungsmaßnahmen 

unter anderem Aufklärung ge­

gen die Genitalverstümmelung 

von Mädchen leisten.

● Die koptischen Klöster St. An­

thony und St. Paul.

● Die evangelische koptische Kir­

che.

Davon berichtet Pfarrerin Maike Pungs  am 18. Januar 2020 um 19 Uhr in der 

Friedenskirche Sinnersdorf.

Lust auf Ehrenamt?

Alle 14 Tage verwandelt sich die Friedenskirche in ein Ca­

fé. An jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat gibt es dort von 

9 bis 11 Uhr belegte Brötchen, Tee, Kaffee und Säfte. Vor 

allem aber bietet das Café Zeit die Möglichkeit, in netter 

Runde zusammenzusitzen und sich über Freud und Leid 

auszutauschen. 

Das Café wird nur von Ehrenamtlichen geleitet. Wenn Sie sich einmal über­

legt haben, sich ehrenamtlich einzubringen: Jetzt ist die Gelegenheit! Denn 

das Team braucht dringend Verstärkung, damit das Angebot weiterhin beste­

hen kann. Wer das Team unterstützen möchte, meldet sich bitte bei Andrea 

Hagedorn, Tel. 963443.

Patriarch Tawadros II. von Alexandria
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 ©   

Büttenreden, Funken und Dreigestirn

Kostenlos und dann noch lustig: der ökumenische Pfarrkarneval. Am Samstag, 

25. Januar, 19 Uhr, ist es wieder soweit: in St. Hubertus. Unter anderen sind 

„kfd“ und die „Bonnsais“ dabei, die Funken tanzen, es gibt Büttenreden – und 

die Karnevalsvereine und das Dreigestirn machen ihre Aufwartung.

Sinnersdorf Alaaf!

Zusammen mit unserer katholischen Nachbargemeinde feiern wir einen ökume­

nischen Karnevalsgottesdienst (Kölsche Messe) am Sonntag, 16. Februar, 10 

Uhr, in St. Hubertus. Pfarrerin Maike Pungs wird zwar keine Büttenrede halten, 

aber sicher mit einem Augenzwinkern auf die Kanzel steigen.

Anmeldung zum Konfi-Unterricht

Für alle Jugendlichen, getauft oder ungetauft, die bei der Konfirmation im April 

2021 14 Jahre alt sind, beginnt im Mai 2020 der neue Konfirmandenkurs. Er 

findet einmal monatlich samstags von 13 Uhr bis 18.30 Uhr in der Friedenskir­

che statt. Anmeldung ist am Donnerstag, 13. Februar, 18 Uhr, in der Frie­

denskirche – dann stellen wir Ihnen auch das Konfirmandenkonzept vor.

Wo sonntags hingehen? Zu uns!

Ab dem 8. März, 15 Uhr, starten wir mit einem neuen Angebot: dem „Sonn­

tags­Café“. In freundlicher Atmosphäre haben Alt und Jung die Möglichkeit, 

ein gemütliches Stündchen miteinander zu verbringen. Für Kinder gibt es eine 

Spielecke und Platz zum Toben, Erwachsene können miteinander reden, spielen 

und essen. Immer soll es etwas Besonderes geben, mal werden Waffeln geba­

cken, mal ein Kuchen. Und alle sind eingeladen, selbst etwas mitzubringen.

…punkt
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wendepunkt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beerdigungen 
Aus Datenschutzgründen werden keine personenbezogenen Da-

ten in der Web Version des Punkt veröffentlicht. Wir bitten um 

Verständnis  

 

 

Termine des Besuchsdienstes 
13.11.2019 

um 10 Uhr 

 

 

Konfirmandenunterricht: 
 

Samstag:  28.09.2019 

                 23.11.2019 

                 jeweils am 13.00 Uhr 
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Veranstaltungen in der Friedenskirche 
 

 

 

Mo.: 18:00 - 19:00 Gymnastik, Leitung: Herr Moradian 

Di 09:00 - 10:00 Gymnastik für Damen, Leitung: Herr Moradian 

 18:30 - 20:00 Musikkreis “Musica Vita” 
Leitung: Frau Münnich  513 19 

 20:30-22:00 Ensemblespiel,  Leitung: Frau Münnich  513 19 

Mi.: 09:00 - 11:00 Café Zeit, Leitung: Frau Münsterjohann  462 07 07 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 

 19:30 - 21:30 Kreis junger Frauen, 14-tägiges Treffen 

 20.00 - 22.00 Fotoclub, jeden 2. Mittwoch im Monat 

Leitung: Herr Bartels  0172-2004311 

Do 12:00 – 14:00 Mittagstisch, Kontakt: Andrea Hagedorn 963443 

 19:00 - 22:00 Kochen für Männer (nach Absprache) 

Kontakt: Herr Staschen,  51057 

 19:30 – 21.00 Bläserensemble, Kontakt:  Frau Kuhlmann  81769 

Fr.: 16:00 - 18:00 Spielen für Erwachsene 14-tägliches Treffen  

Leitung: Frau Küsters  53501 

Sa.: 13:00 - 18:30 Konfirmandenunterricht, einmal im Monat 

infopunkt 
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 Original und Fälschung 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  Der erste Adventskranz hatte 20 kleine rote und vier große weiße Kerzen, 

  eine schwierige Vorlage für den Fälscher, 11 Fehler sind ihm unterlaufen. 

pünktchen 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   
D e z e m b e r  2 0 1 9  –  

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim 

 
Kreuzkirche 
Stommeln 

 
Friedenskirche 

Sinnersdorf 
1. Dez. 1100  Böttcher 1100  Meiling 1100 ök.  Pungs 

I. Advent 

8. Dez. 930 m.A. Meiling 1100 m.A. Meiling  kein Gottesdienst 
II. Advent 

15. Dez. 1600 Petzke 
Feierabendmahl kein Gottesdienst 1100 Wacker 

III. Advent 
22. Dez. 930 Wintersohl 1100 Wintersohl  kein Gottesdienst 

IV. Advent 
24. Dez. 1500 Böttcher (K) 

Christvesper  
1500  Petzke (S) 

1630  Böttcher (S) 
Krippenspiel 
1630 Petzke 

Christvesper (K) 
1800 Petzke 

Christvesper (K) 
2300 Böttcher /  

Wintersohl 
Mette zur Nacht (K) 

1530  Meiling 
Mitmachgottesdienst 

 
1630  Meiling  

Krippenspiel Konf. 

 
2300 Meiling 

Mette zur Nacht 

1500  Pungs 

 
1700 Pungs  
Christvesper 

 

Heiligabend 

25. Dez. 930 m.A. Böttcher 1100 m.A. Böttcher kein Gottesdienst  
I. Weihnachtstag 
26. Dez. 

1700 Petzke kein Gottesdienst 1100 m.A. Meiling  
II. Weihnachtstag 
29. Dez. 

930 Böttcher kein Gottesdienst kein Gottesdienst 
1.S.n. Weihnacht 
31. Dez. 1600 m.A. Petzke  1800  Meiling  1630 m.A. Meiling 

Sylvester 
Pulheim: (K) = Kirche; (S) = Gemeindesaal 

mittelpunkt 
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u n s e r e r  G e m e i n d e   
–  J a n u a r  -  F e b r u a r  2 0 2 0  

 Pulheim Stommeln Sinnersdorf 

5. Jan. 

930 m.A. Böttcher 1100 m.A. Böttcher kein Gottesdienst 2.S.n.Wei-
hnacht 

12. Jan. 930 Pungs  

1100  Kigo-Team 
kein Gottesdienst 1100 Pungs 

1.S.n.Epi. 

19. Jan. 
930 Geiger 1100 Meiling  kein Gottesdienst 

2.S.n.Epi. 

26. Jan. 
930 Böttcher kein Gottesdienst 1800 Pungs 

Gottesdienst anders 3.S.n.Epi. 

2. Feb. 
930 m.A. Petzke 1100 m.A. Petzke kein Gottesdienst 

L.S.n.Epi. 

9. Feb. 
930 Pungs 1100 Meiling  

mit Dreigestirn 
1100 Pungs 

Septuagesimae 

16. Feb. 
930 Meiling 1100 Meiling 1000 Pungs / Hittm. 

 ök. Karneval Sexagesimae 

23. Feb. 
930 Wintersohl kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

Estomihi 

1. März 930 m.A. Böttcher 

1100  Kigo-Team 

1100 m.A. Meiling 
Kirchentagssonntag 

1100 m.A. Böttcher Invokavit 

 Kindergottesdienst in Pulheim für Kinder im Grundschulalter und deren Eltern  

 = Familiengottesdienst / „Familienkirche“  

 

Taufgottesdienste  
Bitte erfragen Sie die Termine für die Taufgottesdienste bei den Pfarrer/in-
nen ihres jeweiligen Gemeindebezirkes. 

Ökumenisches Friedensgebet 

Gnadenkirche Pulheim, vorbereitet von verschiedenen Gemeindegruppen der christli-

chen Kirchen in Pulheim. Termine: erster Mittwoch im Monat, jeweils um 19:00 Uhr. Kon-
takt: Helgard Eckardt  5 33 14 

mittelpunkt 
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B e s o n d e r e  G o t t e s d i e n s t e  

Seniorengottesdienste 

 Im Seniorenheim in der Steinstraße in Pulheim an den folgenden Terminen: 
19. Dez.; 23. Jan. und 20. Feb. jeweils um 16:15 Uhr –  
Pfarrer Böttcher 

 Im Seniorenhotel Villa Freund in Pulheim an folgenden Terminen:  
19. Dez.; 23. Jan.; 20. Feb. jeweils um 15:30 Uhr – Pfarrer Böttcher 

 Im Christinapark in Stommeln, Venloer Str. 572 an folgenden Donnerstagen: 
12. Dez.; 16. Jan.; 13. Feb., jeweils um 16:00 Uhr – Pfarrer Meiling 

Gottesdienste für die Kleinen 

Krabbelgottesdienst in der Gnadenkirche Pulheim 

An folgenden Freitagen um 15:30 Uhr:  
24. Januar und 28. Februar, geeignet für Kinder ab zwei Jahren. 
Kontakt: Sabine Petzke  50 938  

Kindergartengottesdienst in der Kreuzkirche Stommeln 

An jedem zweiten Freitag im Monat (nicht in den Ferien) um 11:30 
Uhr, geeignet für Kinder ab 3 Jahren (nicht nur für Kinder unserer 
KiTa). Kontakt: Volker Meiling  92 26 53 oder Kerstin Besser  1 
47 70 

Neuigkeiten vom Klingelbeutel 

An dieser Stelle informieren wir Sie regelmäßig über die Ergebnisse der 
Klingebeutelsammlungen unserer Kirchengemeinde in den letzten 
Monaten. 

Die Sammlungen ergaben:  
August (Frauenhaus Erftkreis) € 451,29  
September (sorores mundi) € 1.120,52  
Oktober (africa action e.V.) 663,95 €  

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  

Dezember: Baby Hospital Bethlehem einziges Kinderkrankenhaus in den palästinensi-
schen Gebieten (www.kinderhilfe-bethlehem.de) 

Januar: Pulheimer Flüchtlingshilfe (50%) und rat & tat (50%) die Arbeit mit Flüchtlin-
gen geht weiter und braucht unsere Unterstützung.  

Februar: Gulliver Köln Überlebensstation für Obdachlose unter der Kölner Hohenzol-
lernbrücke. Im Brückenbogen (Nr.1) der Hohenzollernbrücke befindet sich seit Jahren 
eine Anlaufstelle für Menschen ohne Wohnsitz.  

klingelpunkt 
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Andachten im Advent 

 

Donnerstag 19:00 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 

  5. Dezember 
12. Dezember 

19. Dezember 

 

Machet euch bereit! 

 

 
Freitag, 6. März 2020 

15:00 St. Hubertus, Sinnersdorf 

15:00 St. Bruno, Stommelerbusch 

15:00 Gnadenkirche Pulheim 

19:00 St. Kosmas Pulheim 

Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den Bibeltext aus 
Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm deine Matte 
und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese Aufforderung gilt 
allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Verände-
rung. 

treffpunkt 
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„Wie soll ich dich empfangen?“ 

An einem Nachmittag im November 
sah es im kleinen Blumenladen um 
die Ecke anders aus. Kleine und 
große Töpfe mit Pflanzen waren ver-
schwunden – es war nicht mehr so 
eng wie sonst. Auf meine Rückfrage 
hörte ich: jetzt kommen die Angebote 
für die Adventszeit – dafür brauchen 
wir Platz. Auf dem Weg nach Hause 
überlege ich: Wie ist das eigentlich 
bei uns? Sortieren wir auch das Über-
flüssige aus, um Platz zu haben, wenn 
es Advent wird? Oder ist es nicht um-
gekehrt: Es kommt eine Menge zu 
dem hinzu, was sonst schon da ist: 
mehr Termine, mehr Deko, mehr Pla-
nungen, mehr Kekse, mehr 
Geheimnisse in den 
Schränken. Erst einmal 
aufräumen und Platz ma-
chen, wenn der Advent 
kommt – der Blumenhändler 
hat mich auf eine gute Idee ge-
bracht.  

„Wie soll ich dich empfangen und 
wie begegne ich dir?“ In seinem Ad-
ventslied hat Paul Gerhardt einen 
ähnlichen Gedanken verfolgt. Advent 
ist die Zeit der Erwartung – wir gehen 
auf Weihnachten zu. Es ist die Zeit 
der Vorbereitung – und das meint 
vom Ursprung her mehr als die Vor-
bereitung auf das Fest. Alle kennen 
die Fastenzeit „7 Wochen ohne“ vor 
Ostern. Die Alte Kirche hat ab dem 4. 
Jahrhundert auch vor Weihnachten 
eine Zeit der Enthaltsamkeit einge-
halten. Das können wir uns heute 

kaum noch vorstellen. In der Vor-
weihnachtszeit naschen wir oft mehr 
Süßes als sonst im Jahr! 

Früher war das offenbar anders. Vom 
Martinstag am 11.11. bis zum damali-
gen Datum des Weihnachtsfestes am 
6.1. wurde gefastet. Nicht an jedem 
Tag, aber insgesamt an 40 Tagen, ge-
nauso lange wie vor Ostern. In unse-
ren jetzigen Gottesdiensten erinnert 
uns noch die lila Farbe unserer Para-
mente am Altar daran – die Farbe der 
Buße und der inneren Einkehr.  

Advent heißt: Ankunft. Wir wissen 
schon, wer wann ankommt: wir wer-

den am Heiligen Abend die An-
kunft Gottes im Kind in der 
Krippe von Bethlehem fei-
ern. Das ist ein fröhliches 
Fest. Wie passen dazu die 

Bußfarbe auf den Paramenten 
im Advent, und die dunklen 

Adventslieder im Gesangbuch? Ich 
denke, sie haben etwas damit zu tun, 
wie wir ankommen werden und was 
wir aufnehmen in dieser Adventszeit. 

Wenn Gott Mensch wird, macht er 
um das Leid der Welt keinen Bogen. 
Das ist in diesem Jahr tröstlich zu hö-
ren – über die Zukunft der Welt müs-
sen wir uns Sorgen machen. So kön-
nen wir die Sehnsuchtslieder mitsin-
gen und dabei die Erfüllung vorweg-
nehmen: „da bist du, mein Heil kom-
men und hast mich froh gemacht.“ 

Sabine Petzke 

t-punkt 
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Gnadenkirche Pulheim 

 
Gustav-Heinemann-Str. 28 
50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@kirche-koeln.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238-95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Pfarrerin Sabine Petzke, Frohnhofstr. 151, 50827 KÖLN  0221-530 31 65 
petzke@kirche-koeln.de, Sprechzeit nach Vereinbarung 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@kirche-koeln.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238-957 12 48,  
pungs@kirche-koeln.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 

Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@kirche-koeln.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238-92 26 53,  
meiling@kirche-koeln.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
ev.kindergarten-stommeln@kirche-koeln.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82 BIC: COKSDE33, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 

 
Diakonie/Sozialstation, Hackenbroicher Str. 16, 50259 PULHEIM  02238 – 5 75 97  

schnittpunkt 
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Kirchenkabarett 

KLÜNGELBEUTEL 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Krümel vom Tisch des Herrn 
 
 

Freitag, 17. Januar 2020, 20 Uhr 

Evangelisches Gemeindehaus in Pulheim 
Gustav-Heinemann-Straße 28 

 
Karten: 15,- € (ermäßigt 12,- €)  

Verkauf und Reservierung: Gemeindebüro Pulheim 
(Di. und Fr. 9:00 – 13:00 / Do. 15:00 – 18:00) 

  

humorpunkt 


